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KREUZFAHRTEN, PAUSCHAL-, BUS- UND AUTOREISEN U. V. M. 

Am Marstall 4  
19288 Ludwigslust  
Tel.: 03874 - 663856 

Marktstraße 25
19300 Grabow
Tel.: 038756 - 37326

E-Mail: urlaub@weber-reisebuero.de · www.weber-reisebuero.de

Lieber Urlaub als Fußball?  
Wir haben passende Reiseangebote für Sie!

Kirchenstraße 19 · 19300 Grabow · E-Mail: info@wbv-grabow.de

Tel. 03 87 56 2 80 10
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Veranstaltungskalender 2024

Juni
05. Polizeiorchester zum Kindertag KUK Balow

08. Kinder- & Familientag Zierzow, An der Feuerwehr

09. Kinderfest 14 - 18 Uhr | Waldbad

11. Picknick Konzert mit Be-Flügelt 18 Uhr | rund um den Schützenpark, Schützenhaus

14. - 15. Dorfbums Brunow

15. Kinderfest Klüß

21. - 22. Fr: Future City
Sa: Stadtfest mit Drachenbootrennen und Flohmarkt
NDR MV Sommerparty

Ab 18 Uhr I Hafen
10 - 17 Uhr I Hafen
Ab 17 Uhr I Markt Grabow

29. Volleyballturnier 10:30 Uhr I Muchow

29. Sommerfest 19:30 Uhr I Muchow Konsumstuv

Juli
06. Sport- und Parkfest (20 Uhr Schlagerparty mit JELFI am KUK) Sportanlagen in Balow

07. Dorftrödelmarkt 11 - 17 Uhr I Brunow

08.- 12. bewegungsbetonte Gesundheitswoche Kita / 
Sportanlagen Gemeinde Balow

Kita Balow

12. Familiensportfest Kita Balow

20. Sommerfest Klüß

21. Frühshoppen mit der Grabower Blasmusik Klüß

Die nächste Ausgabe 
erscheint am 5. Juli 2024

Redaktionsschluss dafür ist  
am 21. Juni 2024.
amtsanzeiger@grabow.de

Öffnungszeiten des Amtes Grabow
Rufnummer Zentrale: 038756 503-0
montags: 09:00 - 12:00 Uhr
dienstags: 09:00 - 12:00 Uhr/14:00 - 16:00 Uhr

(am Nachmittag nur mit Terminvergabe)
donnerstags: 09:00 - 12:00 Uhr/14:00- 18:00 Uhr
freitags: 09:00 - 12:00 Uhr

sowie die Meldestelle/Kasse jeden 1. Samstag im Monat von 09:00 - 12:00 Uhr
Terminvereinbarungen sind im Bereich Meldestelle nur am Dienstagnachmittag 
erforderlich.

Sprechzeiten der Bürgermeister*innen  
der Amtsangehörigen Gemeinden
Balow nach telefonischer Vereinbarung unter 0172 6037380

Brunow nach telefonischer Vereinbarung unter 038721 20266 (nach 17:00 Uhr)

Dambeck nach telefonischer Vereinbarung unter 0172 4333719

Eldena nach telefonischer Vereinbarung unter 0172 4417428

Gorlosen jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 18:00 - 19:00 Uhr sowie

nach telefonischer Vereinbarung unter 0174/9082887

Karstädt jeden 1. Donnerstag im Monat 16:00 - 18:00 Uhr

Kremmin nach telefonischer Vereinbarung unter 038756 24183

Milow nach Vereinbarung

Muchow nach telefonischer Vereinbarung unter 038752 80744

Möllenbeck nach telefonischer Vereinbarung unter 0172 7222383

Prislich nach telefonischer Vereinbarung unter 0171 7964922

Zierzow nach telefonischer Vereinbarung unter 0173 2477632
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Wichtige Rufnummern:
Zentraler Notruf: ................................................................................................................................................................................ 112
Krankentransporte
(Anmeldungen, Nachfragen): ........................................................................................................................................ 0385 489349 92
Integrierte Leitstelle Westmecklenburg: ........................................................................................................................ 0385 489349 91
Faxanschluss: ................................................................................................................................................................ 0385 489349 99
E-Mail: ....................................................................................................................................................................... .leitstelle@ilwm.de
Fachdienst Feuerwehr und Rettungsdienst
LHS Schwerin: ............................................................................................................................................................... 0385 489349 95
Sonstige Notrufnummern
WBV Grabow .................................................................................................................................................................... 038756 28010
Wohnungsgenossenschaft „An der Elde“ eG ................................................................................................................... 038756 27115
Stadtwerke LWL/Grabow .................................................................................................................................................03874 414-414
ZkWAL .............................................................................................................................................................................. 0172 3838681
AZV Fahlenkamp ..............................................................................................................................03874 663030 oder 0170 7658861

1. Änderung des Bebauungsplans „Sondergebiet Einzelhandel am Fliederweg“

Bekanntmachung über die öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)
Die Stadtvertretung der Stadt Grabow hat am 10. April 2024 den 
Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplans „Sondergebiet 
Einzelhandel am Fliederweg“ gebilligt.

Das Plangebiet der 1. Änderung des Bebauungsplanes befindet 
sich im Süden der Stadt Grabow und östlich der Landesstraße 
072. Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes um-
fasst die Flurstücke 60/10, 61/4, 63/2, 64/1, 70/3, 71/4, 177 (teil-
weise) und 179 der Flur 43 der Gemarkung Grabow. Insgesamt 
beträgt die Größe des Plangebietes rund 1,12 ha.
Übersichtsplan zur 1. Änderung des Bebauungsplans (Gel-
tungsbereich ist umrandet):

Quelle: Geoportal Mecklenburg-Vorpommern, März 2023

Die Kapazitäten der hier bestehenden Lebensmärkte stoßen 
aufgrund einer erhöhten Nachfragesituation sowie veränderten 
Gestaltungsanforderungen (breitere Gänge, energetische Bau-
weise) an ihre Grenzen. Aus diesem Grund ist eine Erweiterung 
der Märkte mit einer künftigen Verkaufsfläche von insgesamt et-
wa 2.860 qm beabsichtigt. Hierzu soll der am 7. März 2008 in 
Kraft getretene Bebauungsplan „Sondergebiet Einzelhandel am 
Fliederweg“ in Teilen der zeichnerischen und textlichen Festset-
zungen geändert werden. Dabei verfolgt die Stadt Grabow fol-
gende Planungsziele:
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• Änderung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für 
die Errichtung von zwei Lebensmittelmärkten zur Nahver-
sorgung

• Sicherung der Erschließung
• Berücksichtigung der Belange des Umweltschutzes, ein-

schließlich Artenschutzes, Landschaftspflege, Immissions-
schutz und Klimaschutzes

Die 1. Änderung des Bebauungsplanes wird im beschleunigten 
Verfahren durchgeführt. Hierbei gelten die Vorschriften nach  
§ 13 a BauGB bzw. nach § 13 Abs. 2 und 3 Satz 1 BauGB. Es 
wird von der Umweltprüfung, vom Umweltbericht, von der An-
gabe umweltbezogener Informationen, von der zusammenfas-
senden Erklärung sowie von der Überwachung der erheblichen 
Umweltauswirkungen abgesehen. Im Rahmen des Bebauungs-
planverfahrens werden die Umweltbelange (wie Artenschutz, 
Landschaftsbild, Klimaschutz) dennoch geprüft, berücksichtigt 
und in den Plandokumenten dokumentiert.

Der Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplans „Sonderge-
biet Einzelhandel am Fliederweg“ in der Fassung vom 13. Fe-
bruar 2024 und die Begründung zum Bebauungsplan mit An-
hängen (Grünordnerischer Fachbeitrag von 13. Februar 2024; 
Artenschutzbetrachtung von September 2023; Schallgutachten 
vom 03. November 2023; Fortschreibung des Fachplans Ein-
zelhandel mit Nahversorgungskonzept für die Stadt Grabow von 
Juni 2016 und wassertechnischer Kommentar vom 24. März 
2024) sowie die Auswertungstabelle zur frühzeitigen Beteiligung 
(zur Kenntnis) werden gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit

vom 10. Juni 2024 bis einschließlich 10.Juli 2024

im Internet unter:
https://www.grabow.de/oeffentliche-auslegung-zur-1-aende-
rung-des-bebauungsplans-sondergebiet-einzelhandel-am-flie-
derweg/
sowie über das Bau- und Planungsportal des Landes Mecklen-
burg- Vorpommern
https://bplan.geodaten-mv.de

veröffentlicht.

Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet liegen die Unterlagen 
in der Zeit vom 10.Juni 2024 bis einschließlich 10. Juli 2024 

im Amt Grabow, 19300 Grabow, Am Markt 1, Haus 2, Bauamt, 
Erdgeschoss im Flurbereich, während der folgenden Zeiten öf-
fentlich aus:
Montag 9.00 - 13.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 Uhr -16.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 -18.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

sowie außerhalb dieser Zeiten nach Vereinbarung (bauleitpla-
nung@grabow.de) 038756/503-83).

Sie haben die Möglichkeit, sich an der Planung zu beteiligen.
Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffentli-
chungsfrist abgegeben werden. Stellungnahmen sollen elek-
tronisch an bauleitplanung@grabow.de übermittelt werden, 
können bei Bedarf aber auch auf anderem Wege abgegeben 
werden.
Die Stellungnahmen sind in die anschließende Abwägung der 
öffentlichen und privaten Belange gegeneinander und unterei-
nander einzubeziehen. Nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen können unberücksichtigt bleiben.

Hinweise zum Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf Grund-
lage des § 3 Baugesetzbuch (BauGB) in Verbindung mit Art. 6 
Abs. 1 Buchst. E DSGVO und dem Datenschutzgesetz für Me-
cklenburg-Vorpommern (DSG M-V). Sofern Sie Ihre Stellung-
nahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine 
Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informatio-
nen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Information-nach Ar-
tikel 13 und 14 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) Bau-
leitplanung „, welches mit ausliegt.

Westprignitzer Trinkwasser- und Abwasserzweckverband
Bekanntmachung des Westprignitzer Trinkwasser- und Abwasserzweckverbandes über die
Satzung zum Wirtschaftsplan 2024

WIRTSCHAFTSPLAN ABWASSER 2024
Zusammenstellung nach § 14 Abs. 1 EigV für das Wirtschaftsjahr 2024

Auf Grundlage des § 7 Nr. 3 und des § 14 Absatz 1 der Eigenbetriebsverordnung hat die Verbandsversammlung durch Beschluss 
vom 27. November 2023 den Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2024 festgestellt.

1. Es betragen Plan
2024
EUR

1.1. Im Erfolgsplan
die Erträge 7.383.145
die Aufwendungen 6.388.257
der Jahresgewinn 994.888

1.2. Im Finanzplan
Mittelzufluss/Mittelabfluss
aus laufender Geschäftstätigkeit 2.114.554
Mittelzufluss/Mittelabfluss
aus der Investitionstätigkeit -2.685.000
Mittelzufluss/Mittelabfluss

aus der Finanzierungstätigkeit 727.138
2. Es werden festgesetzt
2.1. Der Gesamtbetrag der Kredite auf 2.000.000

davon im Vorjahr bereits kommunalaufsicht-
lich genehmigt 1.000.000

2.2. Der Gesamtbetrag der Verpflichtungser-
mächtigungen 0

2.3. Die Verbandsumlage 0

Der Wirtschaftsplan tritt zum 01. Januar 2024 in Kraft.

Perleberg, den 26.04.2024
gez. Klann
Verbandsvorsteherin

Hinweis: Die rechtsaufsichtliche Genehmigung für den Punkt 2.1. der Satzung zum Wirtschaftsplan 2024 ist durch den Landrat des 
Landkreises Prignitz als allgemeine untere Landesbehörde mit Datum vom 27. März 2024, Aktenzeichen 12.02 schu – 17/ 2024, 
erstellt worden.
Jeder kann in den Wirtschaftsplan einschließlich Anlagen in den Geschäftsräumen des West-prignitzer Trinkwasser- und Abwas-
serzweckverbandes Perleberg, Quitzower Straße 48 in Zi. 2.03 während der üblichen Dienststunden Einsicht nehmen.
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Achtung:  
Bade- und Schwimmverbot in der Elde
Aufgrund der ansteigenden Temperaturen informiert das Amt 
für Ordnung und Soziales über das Bade- und Schwimmverbot 
in der Elde im Bereich des Stadtkernes vom Hafen bis hin zur 
Rosewiese.
Gemäß § 8.10 der Binnenschifffahrtsstraßen-Ordnung (BinSch-
StrO) ist das Baden und Schwimmen a) im Bereich bis zu 
100,00 m ober- und unterhalb einer Brücke, eines Wehres, ei-
ner Hafeneinfahrt, einer Liegestelle oder einer Anlegestelle der 
Fahrgastschifffahrt und b) im Schleusenbereich, … verboten.
Verstöße stellen eine Ordnungswidrigkeit dar und können mit 
einer Geldbuße bis zu 5.000 EUR geahndet werden. Des Wei-
teren ist das Baden und Schwimmen in diesem Bereich lebens-
gefährlich.
Bitte sprechen Sie auch mit Ihren Kindern.

Neue Gleichstellungsbeauftragte

Grabow. Dieses wichtige Ehrenamt musste neu besetzt werden 
- dies stand fest, als Nele Dreyer ankündigte wegen eines Job-
wechsels das Amt der Gleichstellungsbeauftragten der Stadt Gra-
bow niederzulegen. Auf der Stadtvertretersitzung am 10.04.2024 
schlug die Verwaltung Ines Behm für diese Aufgaben vor. Nach 
einer kurzen Vorstellung, wurde Ines Behm von den Stadtvertre-
terinnen und Stadtvertretern gewählt. „Zukünftig möchte ich mich 
gerne für die Verwirklichung der Gleichberechtigung von Frauen 
und Männern in der Stadt Grabow engagieren, wie es auch schon 
im Grundgesetz verankert ist“ so Ines Behm.

Öffentliche Stellenausschreibung
Die Stadt Grabow beabsichtigt die Stelle eines

Bauhofmitarbeiters (m/w/d)
zum nächstmöglichen Termin neu zu besetzen. Die unbefristete 
Vollzeitstelle (39 Wochenstunden).
Die Aufgaben des Bauhofes umfassen schwerpunktmäßig 
die Pflege und Unterhaltung der stadteigenen Grünanlagen 
und Spielplätze, die Straßenunterhaltung und -reinigung, 
den Winterdienst sowie Unterhaltungsarbeiten an städ-
tischen Anlagen und Einrichtungen.
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 
16.06.2024 an die Stadt Grabow vorzugsweise per E-Mail an 
info@grabow.de.
Auskünfte zu der ausgeschriebenen Stelle erteilt Ihnen Herr 
Möller unter der Rufnummer 038756 / 503-18 oder unter der 
voran genannten E-Mail-Adresse.
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter https://
www.grabow.de/verwaltung/karriere/

Sitzungskalender Juni 2024
Gemeinde Gremium Datum Uhrzeit Sitzungsort
Zierzow Gemeindevertretung 02.07.2024 19.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Zierzow, Grabower Chaussee 13, Zierzow
Grabow Stadtvertretung 03.07.2024 18.30 Uhr Saal Schützenhaus, Goethestraße 1, Grabow
Kremmin Gemeindevertretung 05.07.2024 19.30 Uhr Gemeindehaus „EFA - Eins Für Alle“, Fliederstraße 4, Kremmin

Die jeweiligen Tagesordnungen entnehmen Sie bitte den öffentlichen Bekanntmachungen in den örtlichen Schaukästen.
Wir weisen darauf hin, dass es auf Grund des frühzeitigen Redaktionsschlusses zu Änderungen kommen kann bzw. die Liste der 
Termine nicht vollständig ist. Bitte beachten Sie daher die öffentlichen Bekanntmachungen in den örtlichen Schaukästen.
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Amtsfeuerwehrtag 2024
Der Ortsteil Neese Ausbau der Gemeinde Prislich war diesjähriger 
Austragungsort des Amtsfeuerwehrtages des Amtes Grabow am 
11. Mai 2024. Die Feuerwehr Prislich hatte eine angemessene Wett-
kampfstätte errichtet. Mit der Meldung der angetretenen Formation 
an den Amtsbrandmeister Mirko Madaus durch seinen Stellvertreter 
begann die Veranstaltung. Neben ihm ergriffen Amtsvorsteherin 
Kriemhild Kant, Leitende Verwaltungsbeamte Kathleen Bartels und 
Bürgermeister Udo Winterfeldt zur Eröffnung das Wort.
Bevor es an die Wettkämpfe ging, führte der stellvertretende Kreis-
wehrführer Wolfgang Krause noch Auszeichnungen durch. Die 
Ehrennadel des Kreisfeuerwehrverbandes Ludwigslust-Parchim 
in Silber erhielten Oliver Kann (FF Eldena) und Dirk Michalak (FF 
Milow).

Auszeichnung mit Ehrennadel

Kinderfeuerwehrstaffellauf  Fotos: Karl Kessner

Im Anschluss begann das übliche Prozedere bei solchen Wettbe-
werben: Tragkraftspritzen liefen warm, Kupplungen klimperten, 
Wertungsrichter nahmen Maß. Egal ob Kinder, Jugend oder Er-
wachsene, prinzipiell ähneln sich die Disziplinen.
Den Löschangriff absolvieren die Frauen und Männer aber auch die 
Jugendfeuerwehr. Unterschiede sind lediglich die Schlauchlänge 
und das Ziel. So füllen die Erwachsenen eine Zieleinrichtung, die 
Jugendlichen spritzen Dosen von einem Podest.
Der Traditionelle Löschangriff, ganz ohne Wasser, ist hingegen 
eine Disziplin, die die Erwachsenen sogar in zwei Wertungen, mit 
und ohne Altersbonus durchführen. Auch hier baut eine Gruppe 
einen Löschangriff auf, der Fokus liegt aber auf der korrekten und 
schnellen Ausübung der Handgriffe.
Die Staffellaufübung der Kinder- und Jugendfeuerwehr ähneln sich 
ebenso. Beide überwinden einen Parcours mit Hindernissen und 

Aufgaben. 
E s  m ü s -
sen Gräben 
übersprun-
gen, Tunnel 
durchkro-
chen, Leinen 
geworfen 
oder Knoten 
gebunden 
werden. 
Am Ende 
gewinnt die 
schnellste 
Gruppe mit den wenigsten Fehlern.
Aufgrund der an den Tag gelegten Gefasstheit, konnten zum Mittag 
alle Leistungsvergleiche beendet werden und die Amtswehrfüh-
rung die Siegerehrung sogar um eine Stunde vorverlegen. Hier 
machte Amtsjugendfeuerwehrwart Steffen Hoffmann den Anfang. 
Er verkündete die Platzierungen der Kinder- und Jugendfeuerwehr-
gruppen. Danach übernahm der stellvertretende Amtswehrführer 
Hannes Herer, um die Sieger der Frauen- und Männergruppen zu 
verkünden. Kurz darauf entließ Mirko Madaus alle angetretenen 
ins beste Maiwetter. Für die vorn platzierten Mannschaften heißt 
es nun trainieren für den Leistungsvergleich auf Kreisebene.

Ergebnisse:
Kinderfeuerwehr:
Staffellaufübung: 1. Grabow 2

2. Zierzow
3. Eldena 1
4. Grabow 1
5. Eldena 2

Jugendfeuerwehr:
Hindernisübung: 1. Zierzow

2. Grabow
3. Eldena

Löschangriff: 1. Eldena 1
2. Eldena 2
3. Zierzow 1
4. Karstädt
5. Wedendorf (Gäste)
6. Zierzow 2
7. Balow

Frauen:
Löschangriff: 1. Boek/Gorlosen
Männer:
CTIF (B): 1. Grabow
CTIF (A): 1. Muchow/Möllenbeck

2. Zierzow
3. Eldena

Löschangriff: 1. Prislich
2. Muchow/Möllenbeck
3. Boek/Gorlosen
4. Zierzow
5. Eldena 1
6. Milow
7. Grabow
8. Kremmin
9. Dadow
10. Eldena 2

Sonderwertung - 
Jürgen-Klink-Pokal:

1. Muchow/Möllenbeck

Karl Kessner
Amtsfeuerwehr Grabow
Presse- & Öffentlichkeitsarbeit

Löschangriff der Frauen
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Übergabe eines Wechselladerfahrzeugs
Die ganz große Überraschung war es, da sich ein so großes 
Fahrzeug schwer verheimlichen lässt, nicht mehr. Aber am 
Abend des 7. Mai 2024 wurde das neue Wechselladerfahrzeug 
(kurz: WLF) am Rathaus in Grabow vorgefahren. Zur Übergabe 
gekommen waren Staatssekretär Wolfgang Schmülling, Landrat 
Stefan Sternberg, Bürgermeisterin Kathleen Bartels sowie wei-
tere Mitarbeiter der Verwaltungen des Landesamtes, des Land-
kreises und der Stadt Grabow, die in Angelegenheiten des Ka-
tastrophenschutzes tätig sind. Auf Seiten der Feuerwehr waren, 
neben der Jugend- und Einsatzabteilung der Gemeindefeuer-
wehr Grabow, die Kreis-, Amts-, Gemeinde- und Ortswehrfüh-
rungen mit angetreten.

WLF mit AB-Logistik

Das Fahrzeug ist Bestandteil der Katastrophenschutzeinheit für 
Logistik und technische Sicherstellung. Die Feuerwehr Grabow 
erhielt das vierte Fahrzeug dieser Art vom Land M-V. Auf dem 
WLF verladen ist ein Abrollbehälter-Logistik.

Zu der Logistikgruppe gehört auch ein LKW Unimog mit Lade-
kran (Gerätewagen-Katastrophenschutz, kurz: GW-KatS), der 
bei der Freiwilligen Feuerwehr Boizenburg stationiert ist. Die 
Aufgaben der Einheit sind u.a.: das Zurverfügungstellen von 
Transportkapazitäten, Bereitstellen von Zug-, Hebe- und wei-
teren flexiblen Transportkapazitäten sowie die Übernahme von 

allgemeinen Logistikaufgaben für Einheiten der Gefahrenab-
wehr. Künftig werden die verpflichteten Helfer im Katastrophen-
schutz noch entsprechende Fachausbildungen im Bereich der 
Logistik durchlaufen.
Die anwesenden Vertreter gingen in ihren Grußworten auf den 
Prozess der Vergabe des Fahrzeuges ein. Aufgrund der vorhan-
denen Ausbildungen und Fahrerlaubnisse in der Einsatzabtei-
lung und der Nähe zu Katastrophenschutzlagern erhielt Grabow 
den Zuschlag. Dennoch hoffen alle, dass das Fahrzeug vorwie-
gend für Ausbildungszwecke und nicht für den Ernstfall bewegt 
wird.

Delegation zur Übergabe

Technische Daten:
Besatzung: 1 Logistiktrupp (3 Personen)
Marke: Mercedes-Benz
Typ: Arocs
Aufbauhersteller: Fahrzeugbau Parkentin
Gewicht: 26 t
Leistung: 290 KW / 395 PS

Karl Kessner
Amtsfeuerwehr Grabow
Presse- & Öffentlichkeitsarbeit

Angetretene Gemeindefeuerwehr  Fotos: Michael Kreke/Oliver Zachhuber/Laura Nadolleck
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Vorlesewettbewerb der Grundschule „Eldekinder“ in Grabow
Vorweg ein paar Worte und eine Frage, die wir den Lesern beant-
worten möchten.
Warum haben wir dieses Jahr erstmalig an unserer Grundschule 
einen Vorlesewettbewerb ins Leben gerufen? Im Mittelpunkt eines 
Vorlesewettbewerbs stehen Lesefreude und Lesemotivation. Wer 
liest, gewinnt immer. Die teilnehmenden Kinder stärken ihre sozia-
len und sprachlichen Kompetenzen und ein ganz wichtiger Punkt 
ist: Das Sprechen vor Publikum fördert das Selbstbewusstsein, 
die Präsenz und die Kommunikationsfähigkeit aller Teilnehmer.

 Fotos: Astrid Lohmann

Am 26. April war es endlich soweit. Insgesamt 14 Finalisten aus 
den Klassen 1a, 1b, 2a, 2b, 4a, 4b und 4c fieberten der Endrunde 
des Vorlesewettbewerbs der Grundschule „Eldekinder“ entgegen. 
Die Aufregung war groß, zumal eine hochkarätige Jury die Leselei-
stungen der Kinder beurteilen sollte. Die Jury bestand aus ehema-
ligen, sehr erfahrenen Lehrern der Grundschule „Eldekinder“, einem 
Praktikanten und den Klassensprechern der dritten Klassen. Zuvor 
fand in den genannten Klassen drei Wochen lang die Vorrunde 
des Vorlesewettbewerbs statt, bei dem jedes Kind auf freiwilliger 
Basis teilnehmen konnte. Viele Kinder hatten sich angemeldet und 
fleißig zu Hause lesen geübt. Sie durften ihr Lieblingsbuch wählen, 
es den Kindern der Klasse vorstellen und eine Textstelle daraus 
drei Minuten lang vorlesen. Diese Vorrunde kam gut in der Klas-

se an, denn die Teilnehmer übten nicht nur das flüssige, betonte 
und ausdrucksstarke Lesen. Sie stellten auch den zuhörenden 
Mitschülern ein Buch vor, das es sich vielleicht zu lesen lohnt. 
Somit lernten die Kinder der Klasse auch das aufmerksame Zuhö-
ren, die Leseleistung ihrer Mitschüler einzuschätzen und auch ein 
Feedback zu geben. Dieses ist gar nicht so einfach, da die Kinder 
Punkte für Leseflüssigkeit, Fehler und betontes Lesen vergeben 
und die Gesamtpunktzahl ermitteln mussten. Erstaunlich ist, wie 
genau Kinder im Grundschulalter schon die Leistungen Anderer 
einschätzen können und wie sie auch lernen, nicht nach Freund-
schaften zu beurteilen, sondern gerecht zu sein. Schön war auch, 
dass sogar die Erstklässler teilnahmen, das zeigt doch, was für 
gute Leser auch die jüngsten „Eldekinder“, nach noch nicht einmal 
einem Schuljahr, sind. Toll! Bei den Erstklässlern haben die Lehrer 
bei der Einschätzung der Leseleistung etwas unterstützt.
Die Vorbereitung der Endausscheidung des Vorlesewettbewerbs 
lief auf vollen Touren. Danke an unseren Förderverein der Grund-
schule „Eldekinder“, denn der hatte insgesamt 14 tolle Buchpreise 
gestiftet, so dass jedes teilnehmende Kind der Endrunde einen 
Preis bekam. Astrid Hecht von der Buchhandlung Grabow hatte 
sich freundlicherweise gleich bereit erklärt, sehr spannende und 
der jeweiligen Altersstufe entsprechende, wunderbare Bücher 
auszusuchen und hierbei alle Geschmacksrichtungen der Kinder 
zu treffen. Bis zum 18. April wurden die zwei Klassensieger der 
Vorrunde in eine Liste eingetragen, Einladungen wurden an die 
Jurymitglieder verschickt, ein Ablaufplan wurde erstellt, Punktezet-
tel und die Vorlesetexte für die Jury und die Teilnehmer kopiert. 
Diese Vorleserunde war nämlich viel schwieriger, denn alle Kinder 
einer Klassenstufe bekamen den gleichen, aber unbekannten Text. 
Nach zehnminütiger Vorbereitungszeit traten unsere aufgeregten 
„Eldekinder“ vor die Juroren, Lampenfieber gehört bei so einem 
Ausscheid nun Mal dazu. Der Raum war festlich, dem Anlass ent-
sprechend, geschmückt, es gab sogar einen Lesethron, auf dem 
die Teilnehmer Platz nahmen. Die Kinder bekamen an diesem Tag 
nur ein kurzes Feedback der Jury, die Sieger und die endgültige 
Platzierung wurde erst am darauffolgenden Montag in der Aula 
von der Schulleitung bekannt gegeben. Als Resümee können wir 
ziehen: Ein schöner Wettbewerb mit zufriedenen und glücklichen 
Kindern, die über sich hinausgewachsen sind und der als Ansporn 
zum Lesen dient. Wir werden auf alle Fälle im nächsten Jahr den 
Vorlesewettbewerb wiederholen. Damit liegen wir auch voll im 
Trend, denn: Lautes Lesen ist ein wichtiger Beitrag zur Ent-
wicklung der Lesekompetenz und Lesen ist die Grundlage 
aller Bildung.

Girls´- und Boys´Day 2024
Am Donnerstag, den 25.04.2024 fand der bundesweite Girls´- und 
Boys´Day statt. Auch die Stadt Grabow hat sich daran gern beteiligt.
Morgens gegen 8.00 Uhr begrüßten wir Nele im Waldbad, Mark 
und Marlon in der Verwaltung sowie Oskar im Archiv. 
Die Schüler von Klasse 5 bis 9 hatten alle ganz unterschiedliche 
Gründe, warum sie die Stadt Grabow für den Girls´- und Boys´Day 
ausgewählt haben. Marlon war bereits im letzten Jahr bei uns und 
weil es im so gut gefallen hat, kam er gleich in diesem Jahr wieder. 
Mark meinte, die Stadt Grabow liegt dicht an seinem Wohnort, 
außerdem findet er den Beruf des Verwaltungsfachanstellten inte-
ressant und wollte mal gucken, wie das hier so abläuft. Nach einem 
aufregenden Tag mit vielen neuen Eindrücken verabschiedeten wir 
unsere kleinen Schützlinge. Aber nicht ohne zu fragen, wie es ihnen 
bei uns gefallen hat und, ob all ihre Erwartungen erfüllt wurden. 
Nele fand es sehr interessant im Waldbad einmal ins Filterhaus und 
den Pumpenkeller zu schauen. „Das bekommt man sonst ja nicht 
zu sehen.“, schwärmte Nele. Mark hat es sehr gut in der Verwal-
tung gefallen. Marlon durfte an einer Arbeitsschutzunterweisung 

teilnehmen und fand diese sehr interessant. Auch Oskar fand den 
Tag im Archiv gut.

 Foto: Laura Nadolleck

Alles in allem war es ein schöner Girls´- und Boys´Day 2024. Wir 
freuen uns schon jetzt auf den Kommenden am 03.04.2025.
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„Ich bin als Mensch geboren und will als Mensch hier raus!“
Diese Zeilen wurden von einem jungen Menschen in großer Not an 
die Wand einer Arrestzelle im Jugendwerkhof Torgau geschrieben.
In diesem Schuljahr wurde in Kooperation mit der Deutschlehre-
rin Frau Heidtmann und der Schulsozialarbeit im Wahlpflichtfach 
Deutsch ein ganz besonderes Projekt verwirklicht. Mit den Schülern 
und Schülerinnen der Klassenstufe 9 wurde das Buch „Wegge-
sperrt“ von Grit Poppe gelesen. Der Jugendroman skizziert eine 
erschütternde Geschichte über das schonungslose Vorgehen mit 
Andersdenkenden in der DDR. Offen zeichnet die Autorin das 
Schicksal ihrer Protagonistin nach, die zwar eine fiktive Figur ist, de-
ren Darstellung sich jedoch eng an der Realität orientiert und somit 
tatsächlich an das Grauen erinnert, das die jugendlichen Insassen 
im geschlossenen Jugendwerkhof Torgau in der DDR erfuhren. Sie 
klärt über die damaligen Zustände in den Umerziehungsheimen 
der DDR auf. Das Buch leistet eine eindringliche Aufklärungsarbeit 
über ein Stück verdrängter DDR-Geschichte. Dass junge Menschen 
sich mit dem dunklen Kapitel der DDR-Heimerziehung auseinan-
dersetzen können, ist auch für mich eine Herzensangelegenheit. 
Vor fast 40 Jahren musste ich, während meiner Ausbildung zur 

Heimerzieherin, selbst miterleben wie menschenunwürdig in den 
Spezialkinderheimen mit Kindern und Jugendlichen umgegangen 
wurde. Deshalb konnte ich als Zeitzeugin anschaulich berichten, wie 
damals versucht wurde, den Willen der Jugendlichen zu brechen 
und sie an das Kollektiv des DDR-Systems anzupassen.
Die Schüler und Schülerinnen haben sich beim Lesen des Buches 
sehr interessiert und begeistert gezeigt. Im Vorfeld konnten sie 
Referate über die DDR-Zeit, nach eigens gewählten Inhalten, hal-
ten. Hierfür sind sie ins Gespräch mit ihren Eltern und Großeltern 
gekommen. Das Geld für die Anschaffung der Bücher bekamen 
wir von der Bundesanstalt für politische Bildung. Zum Abschluss 
unseres Projektes werden wir nach Schwerin ins Dokumentati-
onszentrum fahren. Dort können die Schüler und Schülerinnen 
sich der Geschichte der politischen Verfolgung in der DDR aus 
der Perspektive des Landes Mecklenburg widmen. Diese Fahrt 
wird durch den Landkreis aus dem Bundesprogramm „Demokratie 
Leben!“ finanziert.

Sabine Wendt/Schulsozialarbeit (esf finanziert)

Regionale Schule startet neue Initiative
Seit 2015 ist die Regionale Schule „Friedrich Rohr“ im Netzwerk 
„Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“ vertreten. Mit dem 
Erwerb des Titels bekannten sich damals die Schüler und Lehrkräfte 
dazu, Projekte oder Aktionen zur Vermittlung von demokratischen 
Werten und von Zivilcourage durchzuführen und somit eine demo-
kratische Schulkultur zu leben.
Jetzt war es an der Zeit eine erneute Befragung bei den Schülern 
und Schülerinnen durchzuführen. Dazu gründete sich eine Initia-
tivgruppe von 15 Teilnehmerinnen aus unterschiedlichen Klassen. 
Begleitet wurden die Jugendlichen von ihrem Lehrer Herrn Kaymaz 
und bekamen Unterstützung durch die Schulsozialarbeiterin Frau 
Wendt. Die Initiativgruppe plante ein umfangreiches Projekt für die 
Klassen 5, Klassen 6 und Klassen 7. Die Stationen wurden von den 
Schülerinnen an drei Tagen selbständig durchgeführt.

Interview mit Toni R. (10.Kl):
Warum habt ihr das Projekt überhaupt gestartet?
„Wir haben das Projekt gestartet, um ein Bewusstsein für Rassis-
mus und Mobbing zu schaffen, um gemeinsam dagegen anzu-
gehen. Es ist wichtig, dass wir uns gegenseitig respektieren und 
Vielfalt als Stärke sehen.“

Was hast du während des Projektes gelernt?
„Während des Projektes habe ich ziemlich viel gelernt. Es gab 
tolle Workshops, bei denen wir uns mit verschiedenen Formen 
von Diskriminierung auseinandergesetzt und es den anderen Klas-
sen anschließend beigebracht haben. Es hat mich inspiriert, mich 

mehr für Gleichberechtigung und Toleranz einzusetzen. Es war 
auch schön zu sehen, wie das Projekt uns als Schulgemeinschaft 
näher zusammengeschweißt hat. Wir haben gelernt, dass wir alle 
eine Rolle spielen können, wenn es darum geht, Diskriminierung 
in jeglicher Form zu bekämpfen und eine inklusive Umgebung zu 
schaffen.
Am Ende des Projektes haben wir eine Abstimmung gemacht. Ins-
gesamt hatten wir 173 Ja-Stimmen und 54 Nein-Stimmen erhalten, 
was einer Prozentzahl von 76,2 % entspricht. Das bedeutet, wir 
wurden nicht nur in unserer Arbeit bestätigt, sondern haben nun 
ganz offiziell den Auftrag, weitere Projekte zu machen. Dieses gute 
Ergebnis haben wir geschafft. Durch unseren Einsatz für Themen, 
die uns wichtig sind und um das Miteinander an unserer Schule 
nachhaltig zu verbessern, haben wir ein Zeichen gegen jede Art 
von Diskriminierung gesetzt. Wir haben gesehen, dass wir nicht 
alleine sind. Ein Großteil der Schule will das auch!“

Wie soll es weitergehen?
„Die Arbeit in der Initiativgruppe „Schule ohne Rassismus – Schule 
mit Courage“ zeigt uns, dass wir gemeinsam viel bewirken kön-
nen. Es hat uns gestärkt und motiviert, für eine gerechtere Welt 
einzustehen. Wir wollen auch weiterhin couragiert sein und für 
eine Schule ohne Rassismus kämpfen! Hierfür werden wir uns in 
unseren Treffen neue Aktionen überlegen.“

S. Wendt/ Schulsozialarbeit esf finanziert   
und Toni R./ Schüler

Kooperation mit „WarmUp! Jugendkultur für Demokratie“
Seit 2 Jahren finden Workshops in den Klassenstufen 7, 
8 und 9 für eine nachhaltige Stärkung der demokratischen 
Kultur mit unserem Projektpartner, der Mecklenburger An-
Stiftung, statt. Eine funktionierende Demokratie ist auf die 
aktive Beteiligung aller Bürger und Bürgerinnen angewie-
sen. Die längerfristige Partnerschaft setzt mit dem Projekt 
„WarmUp!“ genau dort an, um bei den Jugendlichen für ein 
harmonisches Miteinander zu werben, wichtige Werte vorzu-
leben und Partizipationsmöglichkeiten zu schaffen. Die Schü-
ler und Schülerinnen beschäftigten sich mit den Themen 
Diskriminierung, Werte und Normen in Gesellschaftsformen, 
mit dem interkulturellen und wertschätzenden Miteinander 
und dem Thema Rechtsextremismus. Ein ganz besonderes 
Erlebnis war das Neonazi-Aussteigerprojekt im Mai 2024 mit 

den 9.Klassen. Hierfür besuchte uns Felix Benneckenstein, 
ein ehemaliger rechtsextremer Liedermacher, der inzwischen 
selbst als Ausstiegshelfer tätig ist. Er berichtete von seiner 
Vergangenheit in der Neo-Nazi-Szene. Die Jugendlichen be-
kamen einen sehr persönlichen Einblick in das Leben inner-
halb der Szene und erfuhren von den Gefahren, in die Sze-
ne hineinzurutschen und den Problemen, die ein Ausstieg 
mit sich bringt. Dieses Projekt knüpft auch an den Deutsch-
unterricht an. Im letzten Schuljahr haben die Schüler und 
Schülerinnen das Buch „Timo F.-Neonazi“ gelesen. Ein au-
tobiografischer Jugendroman über die Radikalisierung eines 
Jugendlichen und den gelungenen Ausstieg. Erstaunlich wa-
ren die Parallelen beider Biografien.

Sabine Wendt/ Schulsozialarbeit (esf finanziert)
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Schuljubiläum der „Grundschule Eldekinder“
Chronik: Unsere Schule hat in die-
sem Jahr Geburtstag. Vor nun fast 50 
Jahren am 31.8.74 wurde die „Neue 
Schule“ übergeben. Die alten Schu-
len der Stadt waren zu eng geworden 
für die vielen Kinder von Grabow und 
Umgebung. Aus vielen Schulen des 
Umkreises kamen Schüler und Leh-
rer. Sie füllten das Haus mit Leben. 
In der damaligen Schule wurden die 
Klassen 1 – 10 unterrichtet. Etwas be-
lustigt schaute man auf das Haus, in 
dem Hausschuhe angezogen werden 
mussten. So wurde die Schule in der 
Stadt nur „Puschenschule“ genannt. 
Längst hatte sie ihren ersten offiziellen 
Namen „Wilhelm Pieck Schule“. Aber 
mit der Wende war er schnell wieder 
abgelegt. Das Haus beherbergte nun 
2 Schulen - die Grundschule II und die 
Realschule.
Es wurde noch enger und erst als 2004 
die Realschule in das Rohrschulhaus 
umzog, hatte die Grundschule viel 
Platz. Nun kamen auch die Grund-
schüler der damaligen „Geschwister 
Scholl Schule“, also alle Kinder der 
Stadt, in die „Grundschule am Hufen-
weg“. In dieser Zeit wurde die Schule 
vollständig saniert und teilweise umge-
baut. Der Innenhof wurde überdacht, 
es entstanden neue Gänge und Räu-
me, die noch heute Besucher erstau-
nen, die das Haus von früher kennen. 
Von draußen bekam die Schule einen 
weiß- blauen Anstrich und bald wähl-
ten die Kinder einen neuen Namen – 
„Grundschule Eldekinder“. So heißen 
wir noch heute.
Seit den letzten 2 Jahrzehnten ist 
unsere Schule ganz das Reich der 
jüngeren Schüler. Wie schon in den 
ersten Jahren, werden auch heute 
Räume für die Nachmittagsbetreuung 
durch den Hort genutzt. Seit 12 Jahren 
hat Frau Wieghardt ihre logopädische 
Praxis in unserem Haus.

Fotos: Astrid Lohmann
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MONTAG, 29.07.2024 - WERKELN IN DER TISCHLEREI MROWIEC
8:00-13:30UHR, TREFFPUNKT: GRUNDSCHULE ELDEKINDER,

GRABOW

DIENSTAG, 30.07.2024 - BESUCH IN DER SCHAUMMANUFAKTUR
8:30-13:30UHR, TREFFPUNKT: GRUNDSCHULE ELDEKINDER,

GRABOW

MITTWOCH, 31.07.2024 - HERSTELLUNG VON BONBONS UND
MARMELADE

9:00-13:00UHR, TREFFPUNKT: GRUNDSCHULE ELDENA

DONNERSTAG, 01.08.2024 - LAND-ART AM BOOTSHAFEN
ELDENA

9:00-13:00UHR, TREFFPUNKT: GRUNDSCHULE ELDENA

FREITAG. 02.08.2024 - BESUCH AUF DEM BAUERNHOF INKL.
GRILLEN

9:00-14:00UHR, TREFFPUNKT: KIRCHENPLATZ ZIERZOW

Ferien 2.0 Sommerferienprogramm inder 2. Ferienwoche

Anmeldung bei:
Amtsjugendpflegerin Jessica Padeken 

0152/54504210 | amtsjugendpflegerin@grabow.de
Schulsozialarbeiterin Anna Miklis

0160/94426597 | schulsozialarbeitamtgrabow@gmail.com 

Schnäppchen, Kuchen und  
dabei Gutes tun!
Am 10.03.2024 fand die 15. Kinderkleider- und Spielzeugbörse 
statt.Mit dabei waren diesmal 26 Verkäuferinnen und Verkäufer, 
viele Helfer in der Organisation, fleißige Kuchenbäcker und zahl-
reiche Besucher.Ein großes Dankeschön geht an Roccpo Schmuhl 
(super-feier.de) für die zur Verfügungstellung der Räume im Schüt-
zenhaus. Das angenehme Ambiente sowie der ausreichende Platz 
sorgten für ein einmaliges Einkaufserlebnis in Grabow. Es gab 
jede Menge schöner Baby- und Kleinkinderkleidung, aber auch 
Spielsachen, Bücher und Osterdekorationen fanden ein neues 
Zuhause.Abgerundet wurde der Besuch im Schützenhaus mit 
einem Dreh am Glücksrad.
Hierfür bedanken wir uns bei allen Sponsoren für ihre Sachspen-
den: Stadtwerke Ludwigslust-Grabow GmbH, Landhotel Lewitz 
Mühle, Stefan Besch Vodafone Shop, Konsumgenossenschaft 
Hagenow eG, EDEKA Söllick in Grabow
Mit dem Erlös aus Standgebühr, Kuchenbasar, Kinderschminken 
und Glücksrad haben sowohl Verkäufer als auch Besucher, die 
Kita „Vogelwäldchen“ in Grabow unterstützt und mit der Weitergabe 
ihrer Kleider, Spielsachen und Bücher zudem zu mehr Nachhaltig-
keit beigetragen.Wir freuen uns im Herbst 2024 auf eine weitere 
Kinderkleider- und Spielzeugbörse im Grabower Schützenhaus.
Und wer weiß, vielleicht sehen wir auch die ein oder anderen Eltern 
und Großeltern mit schönen Herbstbasteleien wieder.

Foto/Text: Lisa Gruhn (Elternratsvorsitzende Kita „Vogelwäldchen“)

SCHAU(M)MANFUKATUR
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Ein kräftiges, gemeinschaftliches „Hau-Ruck“ und schon ist der Frühling da

Zur Traditionspflege gehört, natürlich auch in diesem Jahr, das 
alljährliche Aufstellen des Maibaumes. Am 30. April um 10.00 Uhr 
versammelten sich die Kinder der Grabower Kindertagesstätten 
wieder fröhlich mit ihrem selbstgebastelten Baumschmuck auf 
dem Marktplatz, wo der Bauhof bereits den passenden Baum be-
reitgelegt hatte. Nachdem die Bürgermeisterin, Kathleen Bartels, 
alle kleinen und großen Gäste begrüßt hatte und das erste Lied 
von allen laut mitgesungen wurde, startete das große Schmücken. 

Bunte Schmetterlinge, Tau-
ben, Blumen und Marienkä-
fer fanden so ihren Weg an 
den Baum. 
Unter kräftigem, anfeu-
ernden „Hau-Ruck“ der 
Kinder schafften die Mit-
arbeiter des Bauhofes es 
natürlich auch, den prächtig 
geschmückten Baum auf-
zustellen, so dass dieser 
gar nicht mehr zu über-
sehen ist und den Markt-
platz bunt leuchten lässt. 
Abschließend läuteten die 
Kinder dann – passend 
zum strahlenden Sonnen-
schein – mit Gesang den 
Frühling ein, bevor sie sich 
wieder auf den Rückweg in 
ihre Kita‘s begaben. Auf ein 
Wiedersehen im nächsten 
Jahr.

Jessica Padeken
Amtsjugendpflegerin

Besuch aus der Partnerstadt Albertslund

Grabower Städtepartnerschaftsverein e.V., den 22.05.2024
Nachdem im September des vergangenen Jahres die Bürger-
meisterin, Frau Kathleen Bartels, der Stadtvertretervorsteher, 
Herr Dirk Dobbertin und der Mitarbeiter der Stadtverwaltung 
Herr Norbert Bürk sowie Mitglieder des Grabower Städtepart-
nerschaftsvereins in Albertslund das 50-jährige Bestehen der 
Städtepartnerschaft zwischen Albertslund und Grabow feierten, 
erfolgte vom 03. bis 05. Mai dieses Jahres der Gegenbesuch 
in Grabow. Die angereisten 17 Albertslunder Freundinnen und 
Freunde der Städtepartnerschaft wurden von den Gastgebe-
rinnen und Gastgebern zusammen mit der Bürgermeisterin bei 
ihrer Ankunft im Rathaus empfangen. Frau Gerstberger und 
Frau Nadolleck von der Stadtverwaltung hatten einen kleinen 
Imbiss (bei dem auch Grabower Küsschen nicht fehlten!) vorbe-
reitet. Nach der Begrüßung der Gäste durch die Bürgermeisterin 
und ersten herzlichen Begrüßungen zwischen den Mitgliedern 
der Partnerschaftsvereine ging es in die Gastfamilien (die Gäste 
waren überwiegend bei Mitgliedern des Grabower Städtepart-
nerschaftsvereins unterbracht).
Am nächsten Morgen trafen sich die Gäste und Gastgeber in 
Schwerin um den Gästen unsere schöne Landeshauptstadt zu 
zeigen. Eine einstündige Stadtrundfahrt nach „holprigen Start“ 
war dafür ein guter Einstieg.
Am Abend wurde dann gemeinsam mit den Gästen, Mitgliedern 
des Grabower Städtepartnerschaftsvereins, dem Stadtvertreter-
vorsteher, Herrn Dirk Dobbertin und dem Fraktionsvorsitzenden 
der Linken in der Stadtvertretung, Herrn Enrico Wiechmann, bei 
sehr gutem Essen und Getränken die Städtepartnerschaft zünf-
tig gefeiert.
An dieser Stelle gilt unser besondere Dank Herrn Dobbertin, der 
für dieses Abendessen einen hervorragenden Wildschweinbra-
ten mit Sauerkraut beigesteuert hat und allen Mitgliedern des 
Städtepartnerschaftsvereins, die mit selbst zubereiteten Spei-
sen das Abendessen zu einem besonderen Erlebnis werden 
ließen. Gleichzeitig danken wir auch der Grabower Feuerwehr, 

die uns ihre Räumlichkeiten für unser Städtepartnerschaftstref-
fen in Absprache mit der Stadtverwaltung zur Verfügung gestellt 
hat. Ebenfalls danken möchte ich den fleißigen Helferinnen und 
Helfern des Vereins, die bei der Vor- und Nachbereitung des 
Abendessens und des Frühstücks tatkräftig angepackt haben.
Am nächsten Morgen hieß es nach einem gemeinsamen Früh-
stück, das wiederum durch die Grabower Vereinsmitgliedern 
mit allem, was dazu gehört, zubereitet und vorbereitet wurde, 
Abschied nehmen. Viel zu schnell vergingen die gemeinsamen 
Stunden…

Nach einem Gruppenfoto und dem Versprechen, dass es wei-
tere gemeinsame Besuche geben soll, begaben sich die Gäste 
auf die Heimreise.

Text/Foto: Brigitte Dörfler

 Fotos: Laura Nadolleck
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An dieser Stelle möchten wir uns herzlich bei der Stadt Grabow 
für die Bereitstellung des Pavillons sowie bei den zahlreichen 
Helferlein aus der Nachbarschaft und allen Gästen für ihr Kom-
men bedanken!

Aus den Einnahmen des Kuchenverkaufs sind kleine Verschö-
nerungen im Stadtviertel geplant. Hierzu gibt es bereits einige 
Ideen, die es nun gilt genauer auszuarbeiten.

Für Feedback und Anregungen haben wir gern ein offenes Ohr 
unter parkviertel-flohmarkt@gmx.de.

Text/Foto: Sandra Jürgens

Identität wird durch Herkunft 
mitbestimmt und  
sollte erlebbar sein.

Postkarte Im Bestand Des Stadtarchivs, Aufnahme Um 
1900

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
anlässlich des bevorstehenden Stadtjubiläums im Jahr 
2027 möchten wir unsere reiche Geschichte und vielfältige 
Kultur feiern. Dazu suchen wir nach historischen Bildern, 
Postkarten und Dokumenten, die unsere wunderschöne 
Stadt an der Elde abbilden.

Kontakt und weitere Informationen: Stadtarchiv Grabow, Si-
mona Pries, 038756 503-26, s.pries@grabow.de
Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Unterstützung!

Große Freude in den Gemeinden 
Prislich und Milow-Deibow!

Zuwendungsbescheide für Spielplätze in Prislich 
und Milow-Deibow übergeben. 

 Foto: Laura Nadolleck

Am 23.05.2024 übergab Jacqueline Bernhardt, Ministerin für 
Justiz, Gleichstellung und Verbraucherschutz des Landes Me-
cklenburg-Vorpommern, in Prislich /Amt Grabow die Zuwen-
dungsbescheide für die grundhafte Sanierung des Spielplatzes 
in Prislich sowie die Errichtung eines neuen Spielplatzes in 
Milow-Deibow. 

Die Ministerin war eigens aus der Landeshauptstadt Schwerin 
nach Süd-West-Mecklenburg angereist, um in der Gemeinde 
Prislich direkt vor Ort die Zuwendungsbescheide in Höhe von 
jeweils 10.000 € persönlich zu übergeben.

1. Parkviertel-Flohmarkt in Grabow  
ein voller Erfolg
Zahlreiche Besucher schlenderten am 4. Mai 2024 bei bestem 
Wetter durch die Straßen rund um den Grabower Schützen-
park. Dabei gab es sowohl bei den Teilnehmern als auch bei 
den Gästen strahlende Gesichter, wechselten doch so einige 
Schätze ihren Besitzer. Außerdem kam man nicht nur mit den 
Nachbarn ins Gespräch, sondern tauschte sich auch mit den 
Käufern über allerlei Details der feilgebotenen Waren aus. Zur 
Stärkung fanden sich am Pavillon im Schützenpark Jung und 
Alt zusammen, um sich die köstlichen selbstgebackenen Ku-
chen schmecken zu lassen oder es wurde an der Parkschänke 
eine deftige Erbsensuppe genossen.
Der Ruf nach einer Wiederholung wurde sowohl von den Be-
suchern als auch den Teilnehmern laut und so könnte es auch 
im nächsten Jahr wieder heißen „Trödelnd durch Grabow“ beim  
2. Parkviertel-Flohmarkt.



 Grabow  •  7. Juni 2024 •  Nummer 06  •  Seite 15 Grabow  •  7. Juni 2024 •  Nummer 06  •  Seite 14

Einwohnermeldebücher aus dem 18. bis 20. Jahrhunderts  
im restaurierten Glanz wieder Zuhause
Durch die Mittel der Beauftragten 
der Bundesregierung für Kultur 
und Medien (BMK) und die Kul-
turstiftung der Länder konnte 
die Stadt Grabow die, für die 
historische und genealogische 
Recherche wichtigen Meldebü-
cher, restaurieren lassen. Am 
13.05.2023 wurden
diese Unikate an Bürgermei-
sterin Kathleen Bartels und 
Stadtarchivarin Simona Pries 
im Grabower Rathaus durch die 
Diplom-Papierrestauratorin Ka-
tharina Lußky aus Berlin überge-
ben. „Endlich können sie wieder 
uneingeschränkt genutzt werden 
und ohne Angst zu haben, dass 
Risse und Fehlstellen noch grö-
ßer werden und somit ein groß-
er Informationsverlust entstehen 
wird“, so Simona Pries. Kathleen Bartels ist wichtig, dass solche 
Projekte durchgeführt werden, um die Geschichte für die Zukunft 
zu sichern und dauerhaft aufzubewahren. „Ich freue mich, wenn 
wir Stück für Stück unsere historischen Dokumente professionell 
aufarbeiten lassen, damit diese für späteren Generationen, ver-
schiedene Projekte und als wichtigste Informationsquelle genutzt 
werden können.“ Diese dreizehn Melderegister sind in Form eines 
gebundenen Buches und gehören zu den besonders wertvollen hi-

storischen Beständen im Grabower Stadtarchiv. Diese Dokumente 
decken den Zeitraum von 1754 bis 1925 ab. Sie geben wichtige 
Informationen über Zugezogene, deren Herkunft, Berufe, Arbeitge-
ber, Familienzustand, Familienmitglieder und Wohnort. Katharina 
Lußky hat sich der Aufgabe gewidmet. Wir sind sehr dankbar für 
die Förderung und die sehr professionell geleistete Arbeit.

Gefördert durch:  

  

Rommé-Abend für den guten Zweck
Am 03.05.2024 war es endlich so weit. Ich durfte die Spenden 
vom Rommé-Abend für den guten Zweck an den Grabower SV 
08 Schwimmen- Wasserball- Retten und die Sektion Boxen über-
geben.
Wieder einmal wurde deutlich, was man in Gemeinschaft erreichen 
kann.
Jedem Verein konnte ich 450,00 Euro überreichen!
Mein Dank gilt den Vereinsmitgliedern, die mich in der Vorbereitung 
und Durchführung tatkräftig unterstützt haben.
Weiterhin möchte ich mich bei allen bedanken, die durch ihre Sach-
spenden für tolle Preise gesorgt haben.
Dazu gehörten in diesem Jahr:
• das Portofino
• die Ziegelscheune
• das Hotel Stadt Hamburg
• Lissys Feinfood
• Nielas Tapas

• Tapolo
• die Moorscheune
• Caravan-Wendt
• das Autohaus Sagewitz
• Konsumgenossenschaft Hagenow e.G.
• Steesower Agrarland
• Biohof Winkelmoor

Ebenso möchte ich mich bei der Stadt Grabow für die Möglichkeit 
der kostenfreien Nutzung der Räumlichkeiten bedanken. Der größte 
Dank geht aber an alle, die mitgespielt haben. Ohne euch und eure 
langjährige Treue wäre all das nicht möglich. Ihr seid toll.
Auch bei meinem nächsten Rommé-Abend für den guten Zweck 
möchte ich wieder zwei Vereine unterstützen. Dazu führe ich aktuell 
noch Vorgespräche, lasst euch überraschen!
Herzlichst

Text/Fotos: Christine Duchow

Zerstörung der Papiere durch 
Tintenraß, stabilisiert mit Ja-
panpapier 
 Fotos: Laura Nadolleck
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Maibaum aufstellen in Balow

Bereits am frühen Morgen des 30. April hat der Radiosender Ost-
seewelle Hitradio Mecklenburg-Vorpommern darüber informiert, 
dass die Kinder von Balow die Ersten sind, die ihren Maibaum auf-
stellen! Pünktlich um 09:30 Uhr trafen sich die Kinder der Kita „De 
Lütten Setters“ und die Schülerinnen und Schüler der Grundschule 
Balow, um den Maibaum festlich zu schmücken und den 25 Gästen 
ein buntes Programm aus Tanz & Gesang zu präsentieren. Ein 
weiteres Highlight an diesem Vormittag war, den Baum des Jahres 
2024 - die Mehlbeere - mit unserem Förster Jörg Röhr einzupflan-
zen. Die Kinder versicherten, das Bäumchen regelmäßig zu gießen.

Foto/Text: Carolin Wintsche

Die Tischtennismannschaft von SV 
Traktor Balow startet mit neuen Trikots 
in die Punktspielsaison 2024/25
Nach einem erfolgreichen Abschluss der Punktspiele 2023/24 
steht unsere Mannschaft auf den 3. Platz in der Kreisklasse LWL.
In der Rangliste der besten Spieler stehen Thomas Wurbs auf 
Platz 3 und Andreas Kusel auf Platz 4., Heinz Wurbs mit 85 Jahren 
unser ältester Spieler belegte Platz 32 von ca. 90 aktiven Spielern. 
Besonders stolz ist Heinz darauf, dass er viele Spiele als letzter 
Spieler durch 3:2 Siege zu unseren Gunsten entscheiden konnte. 
Alle anderen Sportfreunde der Mannschaft konnten große Fort-
schritte machen und sind für die neue Saison gut gerüstet.
Durch die Firma- Ludwigsluster -Agrarshop- erhielten wir am 21, 
Mai neue Trikots für unsere Mannschaft gesponsert., diese wurden 
durch den Senior überreicht. Wir Mitglieder der Sektion Tischtennis 
möchte uns dafür recht herzlich bedanken. Im Nachwuchsbereich 
der Altersklasse 12-14 der Mädchen nehmen Finja Hopp, Lotte 
Jäckel, Vicky Holzwart, Henni Rogmann und Eva Konderla regel-
mäßig am Training teil und haben sich gut entwickelt. Das erste 
Freundschaftsspiel gegen eine Mannschaft aus Parchim wollen wir 
Anfang Juni im KUK austragen. Unsere Sektion hat gegenwärtig 
34 Mitglieder, Sportfreunde die Lust am Tischtennis haben sind 
herzlich willkommen.

Dieter Weding
SV Balow/ Sektion Tischtennis

Wettkampf Wasserwacht
Am 21.04.24 folgten wir einer Einladung aus Rostock, zum 15. 
Wettkampf der Jugend um den Hauspokal der Wasserwacht Ro-
stock. Es war für uns der erste Wettkampf in dieser Art und auch 
der erste seit langem wieder in der Hansestadt. Es waren 6 Mann-
schaften aus Rostock, Schwerin, Güstrow und Retwisch und Bad 
Doberan vertreten.
In den frühen Morgenstunden ging es mit 2 Transporter, bereitge-
stellt von der DRK aus Ludwigslust, 11 Teilnehmer und 4 Betreuer, 
in Richtung Neptun - Schwimmhalle Rostock.
Nach einem kurzen Einschwimmen, startete der Wettkampf mit 
den Einzeldisziplinen wie 50m Kleiderschwimmen und 50m Flos-
senschwimmen.
Schon da war gut zu erkennen, dass wir mit den leistungsstarken 
Gegnern, wie Rostock und Schwerin gut mithalten konnten.
Danach folgten dann die Staffeln in den AK3 und AK4. Auch da 
machten wir eine gute Figur.

Der Wettkampf neigte sich dann langsam dem Ende und die Sie-
gerehrung stand auf dem Programm. Unsere jungen Rettungs-
schwimmer waren doch sichtlich ein bisschen aufgeregt!
Umso überraschender waren unsere Platzierungen in der Einzel-
wertung. Wir holten zwei 1. Plätze in der AK 3 männlich, sowie in 
der AK 4 weiblich, sowie ein 3. Platz in der AK 4 männlich, sowie 
zwei 6. Plätze in der AK 3 und 4.
Bei der Mannschaftswertung kam die AK 3 auf einen sensationellen 
2. Platz. Die AK 4 erkämpfte sich den 3.Platz, was in der Gesamt-
wertung einen guten 3. Platz hinter Rostock und Schwerin ergab.
Mit so einem guten Ergebnis hätte keiner von uns gerechnet. Über-
glücklich und mit einer Menge von Medaillen im Gepäck, ging es 
wieder Richtung Heimat.

Bild/Text: Stefanie Peukert
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Unser Springburg-Tag 2024

Bei schönstem Sonnenschein fand am 12. Mai 2024 unser Spring-
burg-Tag in Balow statt. Wir haben etwa 300 kleine und große 
Gäste begrüßen dürfen, die den Nachmittag auf Bungee-Run, 
dem Krokodil und noch weiteren Attraktionen genießen konnten. 
Neben Hotdogs und Crêpes gab es natürlich wie jedes Jahr auch 
leckeres Eis vom „Softeisguru“ aus Grabow, der sich zum Mutter-
tag noch etwas Besonderes überlegt hatte. Unser Fazit: Rund um 
ein gelungener Nachmittag mit vielen leuchtenden Kinderaugen!
An dieser Stelle möchte sich der SV Traktor Balow noch einmal 
ganz herzlich bei allen helfenden Händen bedanken!

Foto/Text: Carolin Wintsche

Treff der Engagierten in Balow

Am 03.05.24 fand unser 1. Treffen der Engagierten in Balow 
statt. Bei bestem Sonnenschein, netten Gesprächen und einem 
tollen Grill-Buffet wurde der Abend genutzt, um allen Engagier-
ten in und um Balow einmal DANKE zu sagen für ihre Unter-
stützung und die helfenden Hände - denn ohne Ehrenamt geht 
es nicht! 
Für unsere Bürgermeisterin Kriemhild Kant hatten wir eine klei-
ne Überraschung vorbereitet, die sich über ihr Geschenk sehr 
gefreut hat!

Foto/Text: Carolin Wintsche

Was heißt eigentlich „Gesund sein“? - Kuscheltiersprechstunde in der Kita Balow
Wenn wir mit unseren Kindern 
philosophieren, dann stellen 
wir uns hin und wieder mal die 
Frage: „Was bedeutet Gesund-
heit?“
Kinder haben von der Gesund-
heit ihre eigene, kleine Mei-
nung, und diese Meinung hat 
in ihrem jungen Alter einen sehr 
großen Stellenwert.
Denn sie wissen, dass man 
gesund sein muss, um in den 
Kindergarten gehen zu können, mit Freunden zu spielen oder sich 
mit Oma und Opa zum Eis essen zu verabreden. Das sind nur ganz 
wenige Äußerungen, die die Kinder uns als Antwort geben konn-
ten. Um die gesunde Entwicklung allen Kindern näher zu bringen, 
hat bei uns seit einigen Monaten eine Kuscheltiersprechstunde 
geöffnet. Schon 3-mal kam Nadine Kolarczyk, eine Medizinische 
Fachangestellte und Elternteil eines kleinen Jungen im Kindergar-
tenbereich, in die Kita und hat den Kindern und ihren Puppen sowie 
den Kuscheltieren die Funktionen vieler Körperteile erklärt. In der 
letzten Kuscheltiersprechstunde wurde die Frage erörtert: „Was ist 
eigentlich so los in unserem Körper und was befindet sich darin?“
Mit ganz viel anschaulichem Bildmaterial und diversen, experimen-
tellen Vorführungen hat sie allen Kindern erläutert, welche Aufgaben 
die einzelnen Organe haben und wo sie sich in unserem Körper 

befinden. Es ist immer wieder für die Kinder ein ganz besonderes 
Highlight, wenn die Sprechstunde geöffnet hat, denn dann erfahren 
sie so viel über ihren eigenen Körper und sind ganz happy von all 
den Dingen und Abläufen gehört zu haben.

 Fotos: Jill Enzmann

Wir möchten uns recht herzlich bei Nadine Kolarczyk bedanken und 
hoffen natürlich, dass die Sprechstunde in unserer Kita noch ganz 
oft geöffnet wird und dass wir alle, Kinder, Eltern, Erzieher*innen 
und alle, die wir lieb und gern haben noch lange gesund bleiben 
oder schon recht bald gesundwerden.

Arite Piepenburg
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„Hurra, unser Spielplatz ist fertig! Riesen Freude für Groß und Klein!“
Pünktlich zum Aufstellen des Maibaums am 30.04.2024 wurde 
der neu errichtete Spielplatz in Güritz durch den TÜV zur Nutzung 
freigegeben.
Die feierliche Eröffnung des Spielplatzes und das Aufstellen des 
Maibaums lockten viele Güritzer am frühen Abend in die Dorfmitte. 
Alt und Jung waren eingeladen, um bei herrlichem Sonnenschein 
die neuen Spielgeräte einzuweihen und den wunderschön ge-
schmückten Maibaum aufzustellen. Bei dem Anblick der neuen 
Spielgeräte erwachte selbst das innere Kind bei der älteren Ge-
neration! Es kribbelte Ihnen in den Fingern, das große Kletterspiel 
selbst auszuprobieren.
Mit vereinten Kräften hatten zuvor viele Eltern, Großeltern, Kinder 
und freiwillige Dorfbewohner den neuen Spielplatz aufgebaut. Auch 
der Bürgermeister Oliver Kann ließ es sich nicht nehmen, tatkräftig 
bei der Unterstützung mitzuwirken. Mit einem Bagger wurde vorab 
das Areal ausgekoffert und die Fundamente wurden gesetzt. An-
schließend wurde das 5,50 m x 2,20 m große Kletterspiel aufgestellt. 
Eine Wippe, die für die Benutzung von bis zu 4 Kindern ausgelegt 
ist, wurde ebenfalls aufgebaut. Anschließend musste der neu ge-
lieferte Fallschutzsand um den Spielplatz verteilt werden. Dabei 
konnten wir auch auf die Hilfe der Gemeindearbeiter zählen. Die 
Eröffnung des Spielplatzes war ein großes Ereignis für das kleine 
Dorf! Die Kinderaugen leuchteten und die Geräte wurden sofort 
bespielt. Für das leibliche Wohl an diesem herrlichen Abend sorgte 
die Kulturgruppe. Traditionell gab es verschiedene Sorten selbst 
gebackenes Brot mit Schmalz und diverse Kleinigkeiten für jeden 
Geschmack. Ein rundum gelungener Abend! Ein großes Danke-
schön richtet sich an alle Beteiligen, die fleißig mitgeholfen haben. 
Insbesondere an die Gemeinde Eldena, welche die finanziellen 

Mittel für die Spielgeräte bereitgestellt hat! Möge der Spielplatz 
allen und insbesondere den Kindern ganz viel Freude bereiten!“

 

Foto/Text: Jean Stein 

Schrottsammeln in Eldena

Am 25.05.2024 fand das seit 2018 bestehende und vom Ju-
gendgemeinderat Eldena organisierte Schrottsammeln statt. 
Wie auch in den letzten Jahren trafen sich alle Helfer am Vor-
mittag um den Ablauf gemeinsam zu besprechen. Dann ging es 
auch schon los. Alle Helfer haben sich auf die Fahrzeuge aufge-
teilt und fuhren durchs Dorf um den Schrott, den die Einwohner 

an die Straße gestellt haben, einzusammeln. Viele haben sich 
auch telefonisch gemeldet, da sie schweren Schrott für die Ak-
tion zur Verfügung stellen wollten. Mit ein paar starken Händen 
mehr ging es zu den Einwohnern und gemeinsam wurden dann 
Waschkessel, Stahlrohre und Co. auf den Anhänger geladen. 
Eine sehr große Schrottspende erreichte uns von Familie Ver-
heijen. Im Anschluss gab es ein gemeinsames Grillen für alle 
Helfer. Wir bedanken uns bei allen Einwohnern der Gemeinde 
Eldena für ihre Schrottspenden. Ein besonderer Dank gilt de-
nen, die beim Einsammeln und transportieren des Schrottes un-
terstützt haben. Die Menge an Schrott nimmt leider von Jahr zu 
Jahr ab, daher wird die nächste Schrottsammelaktion erst in ein 
paar Jahren stattfinden.

Kathleen Köhn (Jugendclubleitung Eldena) & 
der Jugendgemeinderat Eldena

Es ist ein-/angerichtet!
Am 21.02.2024 war es so weit. Franz-W. Voß, 1. Vorsitzender des 
Förderverein Boek/Gorlosen übergab die neue Küche im Geräteh-
aus Boek an den Leiter der Feuerwehr Remo Romann. Der Kauf 
der Küche wurde durch die großzügige Spende der Strassener 
Wind GmbH ermöglicht. Bei der Übergabe wurde der Spender 
durch Berthold Böttcher und Hartmut Schäfer vertreten.
Remo Romann freute sich, dass sich die Kameraden/-innen nach 
Einsätzen oder während Besprechungen und Seminaren wieder 
selbst versorgen können. Er bedankte sich beim Förderverein, 
dem Spender Strassener Wind GmbH und der Fa. Steinfatt, die 
die Küche termin- und fachgerecht lieferte und installierte. Somit 
steht nun der Einweihung der neuen Küche nichts entgegen – für 
die Mitglieder der Feuerwehr Boek/Gorlosen und des Fördervereins 
eine insgesamt gelungene Aktion, über die man sich noch lange 
freuen kann.

Engelke/Voß  Foto: Jörg Wegener



 Grabow  •  7. Juni 2024 •  Nummer 06  •  Seite 19 Grabow  •  7. Juni 2024 •  Nummer 06  •  Seite 18

AMT GRABOW 
Die Amtsvorsteherin 
 
 
Für die Gemeinde Eldena 
Amt Grabow    Am Markt 1    19300 Grabow 
____________________________________________________________________________________________________ 
 

Einladung 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

zum Seniorennachmittag lade ich Sie am 
 

Dienstag, den 16. Juli 2024,  
um 15.00 Uhr  

 
herzlich ein. 

 
Es bietet sich die Gelegenheit zur Begegnung und zu 
Gesprächen bei Kaffee und Kuchen mit alten und neuen 
Bekannten.  
 
Um gut planen zu können, bitte ich Sie, sich bis zum 
28.06.2024 verbindlich bei Frau Behm unter der 
Telefonnummer 038756 503-39 anzumelden.  
 
Sollte ein Fahrservice gewünscht sein, geben Sie dies 
bitte bei der Anmeldung mit an.  
 
Ich freue mich auf Sie! 
 
Herzlichst  
Ihr Bürgermeister Oliver 

Tanz um den Maibaum
Traditionell wurde auch in diesem Jahr wieder der Maibaum in 
Muchow aufgestellt. Am 30.04.2024 schmückten Eltern und Groß-
eltern gemeinsam mit den Kindern den Maibaum, der dann von 
den Papas und Männern aufgestellt wurde. Es wurde gegrillt und 
aus der Konsumstuv Getränke ausgeschenkt. Vielen Dank dem 
Bürgermeister und dem Heimatverein für das gespendete Freibier 
und den Sekt. Bei Musik, guter Laune und echt super Temperaturen 
wurde zum Schluss auch noch der Maibaum umtanzt.

Foto/Text: Michelle Becker

Erfolgreicher Ausbildungstag für die Kameraden der FFW Kremmin
Am Samstag, den 13.04.2024 führten die Kameraden der FFW 
Kremmin Ihre Ausbildung 1.Hilfe mit dem Modul Feuerwehr durch. 
Die Ausbildung wurde durch Jan Helge Goralski von der JHG me-
dical vorbereitet und durchgeführt.

Am Anfang der Aus-
bildung wurden die 
Grundlagen der 1. Hil-
fe erläutert und Kennt-
nisse abgefragt. Ge-
meinsam ging es nach 
der Frühstückspause 
an den praktischen 
Teil der Ausbildung.
Verbände anlegen, 
stark blutende Wun-
den zum Stehen 
br ingen, Anlegen 
des Defibr i l lators 
und erläutern seiner 
Funktion. Besonders 
interessant war die 
Herz-Druck-Massage 
mit dem setzen eines 
Tubus und Beatmung 
mit dem Beatmungs-
beutel.
Gemeinsam mit den 
Kameraden der FFW 
Groß Warnow wollten 
wir das Erworbene 
Wissen in die Praxis 
anwenden. Dazu wur-

de ein Verkehrsunfall mit einem PKW am alten Feuerwehrgebäude 
aufgebaut. Gemeinsam wurde das notwendige Einsatzmaterial 
an der Unfallstelle abgelegt und es begann die Rettung und Erst-
versorgung der Verletzten. Unter Anleitung der Kameraden aus 
Groß Warnow begannen unsere Kameraden mit der Öffnung der 
Fahrertür mit Schere und Spreizer. Schritt für Schritt wurde der 
Verletzte aus dem Fahrzeug befreit und die Rettungsmamba zur 
Bergung der Person angelegt. Das war auch für die Kameraden 
von Groß Warnow neu.

Das Resümee ist, das so eine Ausbildung wichtig ist, um auch 
neue Anwendungen zu erlernen und mit den Nachbarwehren 
die Ausbildung gemeinsam durchzuführen, um das gemeinsame  
Arbeiten an der Einsatzstelle zu verbessern.

Foto/Text: Dirk Amling

Oliver Kann
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2. Zierzower Oldtimertreffen lockte 
wieder viele Besucher an
Am 20.04.2024 fand das Oldtimertreffen zum zweiten Mal statt. 
Was im letzten Jahr bei bestem Wetter als Premiere in Zierzow 
stattfand, hat auch in diesem Jahr wieder reichlich Besucher 
und vor allem Oldtimerliebhaber mit ihren alten Fahrzeugen in 
das beschauliche Dorf Zierzow gelockt. Es gab jede Menge ver-
schiedenster Mopeds und Motorräder aus DDR-Zeiten zu se-
hen, aber auch sehr viele Trabi’s, teils im Originalzustand oder 
auch getunt. Viele verschiedene Traktoren und auch Militär-
fahrzeuge gab es zu sehen. Kulinarisch gab es auch für jeden 
Geschmack das Richtige mit leckerer Bratwurst, Erbseneintopf, 
Nudeln und frischen Fischbrötchen, Eis und natürlich auch le-
ckere selbstgebackene Kuchen und Torten von den Frauen aus 
Zierzow. Kühle Getränke vom Bierwagen rundeten einen Auf-
enthalt sehr gut ab. Viele Gespräche unter den Oldtimerbesit-
zern wurden geführt, viele Mopeds konnten auf dem Prüfstand 
gemessen werden und im Verlauf des Tages gab es auch noch 
ein Tauziehen von Traktoren. Eingeteilt in verschiedene Klas-
sen nahmen sich einige mutig dieser Herausforderung an. Ein 
Ereignis was sich viele Besucher nicht haben entgehen lassen. 
Zum krönenden Abschluss dann stellte sich ein John-Deere 8R 
auf, um gegen zwei russische URAL anzutreten. Das Ergebnis: 
Unentschieden. Eine Siegerehrung von den ältesten Fahrzeu-
gen und auch vom Tauziehen am Nachmittag durfte natürlich 
nicht fehlen. Ein rundherum perfekt organisiertes Oldtimertref-
fen, was dank aller fleißigen Helfer noch lange in Erinnerung 
bleiben wird. Am Abend gab es dann in der Feuerwehrhalle 
noch eine Tanzveranstaltung, welche gut besucht und bei toller 
Musik in den frühen Morgenstunden das Oldtimertreffen noch 
abrundete.

Foto/Text: Annika Franke

Gründung des Dorf- und Heimatvereins 
Boek e. V.: Ein Meilenstein  
für die Dorfgemeinschaft
Boek, April 2024. Es wurde ein bedeutender Schritt für die 
Dorfgemeinschaft von Boek gemacht: Die Gründung des Dorf- 
und Heimatvereins Boek e. V. wurde offiziell besiegelt. Diese 
Gründung markiert einen wichtigen Moment in der Geschichte 
des Dorfes, das nun einen formellen Rahmen für die Förderung 
des Gemeinschaftslebens und die Verschönerung des Ortes 
hat.
Die Zusammenarbeit innerhalb der Dorfgemeinschaft besteht 
schon seit längerer Zeit und hat bereits viele positive Verände-
rungen hervorgebracht. Doch nun, mit der Gründung des Dorf- 
und Heimatvereins Boek e. V., wird dieser gemeinschaftliche 
Einsatz auf eine neue Ebene gehoben. „Die Gründung eines 
offiziellen Vereins gibt uns die Möglichkeit, gezielter und sat-
zungsgemäß für die Belange unseres Dorfes einzutreten“, er-
klärt der frisch gewählte Vorstand des Vereins.
Der Verein hat sich ambitionierte Ziele gesetzt. Im Fokus ste-
hen u. a. die Verschönerung des Ortsbildes, die Erweiterung 
des Spielplatzes sowie die Pflege und Stärkung der Dorfge-
meinschaft. „Wir möchten Boek nicht nur schöner, sondern 
auch lebendiger machen“. Hierfür sind bereits konkrete Ideen 
im Gespräch, die die Attraktivität des Dorfes steigern und das 
Gemeinschaftsgefühl stärken sollen.
Ein Highlight im Veranstaltungskalender des neuen Vereins 
wird das traditionelle Dorffest am 13. Juli 2024 sein. Diese Ver-
anstaltung, die schon jetzt große Vorfreude weckt, soll die Viel-
falt und den Zusammenhalt der Dorfbewohner feiern. Kurz da-
rauf folgt das Oktoberfest am 21. September 2024, ein weiteres 
Großereignis, das Tradition und Geselligkeit verbindet.
Der Verein lädt alle Einwohner und Freunde von Boek herzlich 
ein, sich aktiv zu beteiligen. „Jede helfende Hand und jede gute 
Idee ist willkommen“, betont der Vorstand. Mit vereinten Kräften 
sollen Projekte realisiert werden, die das Leben im Dorf noch 
lebenswerter machen.
Die Gründung des Dorf- und Heimatvereins Boek e. V. stellt 
einen bedeutenden Fortschritt für die Dorfgemeinschaft dar. 
Durch den nun offiziellen Status des Vereins können Projekte 
noch effizienter umgesetzt und das Gemeinschaftsleben nach-
haltig gefördert werden. Die Bewohner von Boek dürfen sich 
auf eine spannende und aktive Zeit freuen, in der sie ihr Dorf 
gemeinsam gestalten und erleben können.

Nadine Bielicke (2. Vorsitzende)
Dorf- und Heimatverein Boek e. V.

Jagdgenossenschaftsversammlung 
der Gemarkung Dadow
Datum: 05.07.2024, 18:00 Uhr
Ort: Gemeindehalle Dadow

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verlesung und Bestätigung der Tagesordnung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Bericht des Vorstandes
5. Kassenbericht des Kassenwarts
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Diskussion und Entlastung des gesamten Vorstandes
8. Diskussion und Beschlussfassung zur Pachtpreisan-

passung lt. Pkt. 1 Zusatzvereinbarung zum Pachtver-
trag vom 21.03.2016

9. Diskussionsrunde
10. Verschiedenes

Der Vorstand
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Rentnertreffen in Zierzow –  
ein voller Erfolg
Mit dem Wunsch, für die Rentner der Gemeinde Zierzow ein 
Treffen zu organisieren, traten ein paar Rentner unserer Ge-
meinde an den Bürgermeister Berend Baarslag heran. Dieser 
hat es sich natürlich nicht nehmen lassen und hat mit Unterstüt-
zung von einigen Helfern dieses Treffen möglich gemacht. 

Der Bürgermeister, dem das Wohl seiner Gemeinde sehr wich-
tig ist, hatte für den 22.05.2024 alle Rentner aus Zierzow und 
Kolbow in die Feuerwehr eingeladen zum gemütlichen Beisam-
mensein bei Kaffee und Kuchen und später noch Leckereien 
vom Grill. 
Insgesamt 44 Rentner sind dieser Einladung gefolgt und kamen 
in die örtliche Feuerwehr. Die selbstgebackenen Kuchen haben 
allen geschmeckt und schnell hat man sich zu vielen schönen 
Gesprächen zusammengefunden. Bei Wein und Bier ließen es 
sich die Rentner gut gehen und freuten sich, in so großer Run-
de einmal wieder zusammensitzen zu können. So verging der 
Nachmittag doch sehr schnell und der Hunger auf Gegrilltes 
stellte sich ein. 
Hier ließen es sich der stellvertretende Bürgermeister Seba-
stian Franke und Feuerwehrmitglied Steffen Scholz nicht neh-
men, die leckeren Bratwürste und Schweinesteaks zu grillen. 
Die Nachfrage und der Hunger waren groß, kamen die Beiden 
kaum hinterher für Nachschub zu sorgen. Nach dem Essen ver-
weilten die Rentner noch eine Weile in der Feuerwehr und fan-
den durchweg, dass dieses Treffen doch wirklich sehr gelungen 
war und für alle sehr schön gewesen ist. So ein Treffen würden 
sie gerne wieder einmal machen wollen. 
Der Bürgermeister und sein Stellvertreter bedanken sich bei al-
len fleißigen Helfern, die zum perfekten Gelingen dieses Tref-
fens beigetragen haben.

Foto/Text: Annika Franke

Volleyballplatz in Muchow 
aus dem Winterschlaf geholt
Vielen Dank an die fleißigen Helfer, die unseren Volleyballplatz 
wieder aus dem Winterschlaf geholt haben. Nun können wieder 
die Bälle rausgeholt werden und schön gespielt und geübt werden. 
Damit am 29.06.2024 das Volleyballturnier stattfinden kann.

Foto/Text: Michelle Becker

Maibaumaufstellen in Zierzow
Bei bestem Wetter wurde 
traditionell am 01.05.2024 
der Maibaum aufgestellt. 
Viele fleißige Helfer des 
Dorf- und Kulturvereins 
von Zierzow hatten sich 
morgens schon getroffen 
und alle notwendigen Vor-
bereitungen getroffen. Ein 
Pavillon wurde aufgebaut, 
Bänke und Tische aufge-
stellt und natürlich wurde 
auch leckerer Erbsenein-
topf vorbereitet, Würst-
chen heißgemacht und 
Bratwurst gegrillt und Ge-
tränke kaltgestellt. Beim 
gemeinsamen Schmücken des Maibaumes fanden viele bunte 
Kreppbänder einen Platz in der Birke. Kräftige Männer haben dann 
den Baum aufgestellt und der leichte Wind ließ die Bänder schön 
wehen. Viele Gäste haben den Weg zu diesem traditionellen Ereig-
nis gefunden und sich beim leckeren Essen und kühlen Getränken 
angeregt unterhalten und Spaß gehabt, die Kinder haben sich auf 
dem Spielplatz vergnügt. So vergingen gemütliche Stunden bei 
Gesprächsrunden und später gab es auch leckeren selbstgeba-
ckenem Kuchen und Muffins und heißen Kaffee. Der Zierzower 
Dorf- und Kulturverein bedankt sich bei allen fleißigen Helfern.

Foto/Text: Annika Franke



 Grabow  •  7. Juni 2024 •  Nummer 06  •  Seite 21 Grabow  •  7. Juni 2024 •  Nummer 06  •  Seite 20

Save the date: 06.07.2024  
Balower Sport- und Parkfest
In diesem Jahr hält das Balower Sport- und Parkfest ganz 
besondere Überraschungen für Groß und Klein bereit. Neben 
den sportlichen Aktivitäten wie unser Kinderfußballturnier und 
das Freizeit-Volleyballturnier wird nach langer Planung unser 
Pumptrack fertiggestellt! 
Über insgesamt 80 Meter Länge können sich alle mit dem 
Fahrrad oder Roller ausprobieren. Auch der Bauspielplatz 
aus Schwerin wird den Tag vor Ort sein; u.a. steht Stricklei-
terklettern und Handwerkliches im Ritterzelt zur Auswahl. 
Eine Springburg, Ponnyreiten, ein Schießstand und Kinder-
schminken runden den Tag ab 11 Uhr ab. 
Für Sportbegeisterte wird es drei Mitmachangebote geben: 
Juming Fitness, Kettlebell und Rücken Fit. Für das leibliche 
Wohl wird ausreichend gesorgt sein: Neben einem deftigen 
Erbseneintopf aus der Gulaschkanone gibt es Bratwurst und 
geräucherten Fisch. Außerdem erwartet euch ein leckeres 
Kuchenbuffet mit selbstgebackenen Kuchen sowie Softeis 
und Crêpes. 
Der Auftritt der kleinen Dance-Kids des SV Traktor Balow run-
det den Nachmittag ab. Das besondere Highlight an diesem 
Abend: Der Auftritt der Schlager-Band JELFI ab 20 Uhr am 
KUK wird für richtig Partystimmung sorgen! Also seiddabei 
und genießt diesen tollen Tag mit uns gemeinsam.
Mehr Infos unter: www.gemeinde- balow.de

Carolin Witsche

Garten- oder Scheunenkonzert  
in Balow
Das 3.Mal laden Katja Grüttner und Christian Goosses 

zu einem anregenden Konzert unter dem Motto ein 

„Klingender Garten, kleines Format mit großer Wir-

kung, Duette für Violine und Viola aus der Klassik von 

W.A.Mozart und seinen Zeitgenossen“

Wo: Büdnerstraße 12 in Balow 
(Garten oder Scheune, je nach Wetter),

Wann: 15. Juni 2024 um 15 Uhr.

Wie in den Vorjahren besteht im Anschluss an das Kon-

zert die Möglichkeit, sich bei Essen und Trinken mit den 

freundlichen und interessanten Künstlern und den ande-

ren Gästen zu unterhalten, auszutauschen, Anregungen 

zu geben oder zu empfangen. 

Die Veranstaltung ist kostenfrei. 

Wir werden für die Künstler ein Sammelgefäß aufstellen 

und uns über ein größeres Gewicht am Ende freuen.

Interessierte Musikliebhaber können sich über die Künstler 

im Netz näher informieren unter: www.2fachanders.com

mit Kunsthandwerk, 
offener Kirche, 

offenen Gärten und Höfen, 
bei Kaffee, Kuchen, Grill und Bier

am Sonntag, 7. Juli 2024 von 11–17 Uhr.

Gemeinde Brunow
und der Förderverein Gemeinde Brunow e. V.

7. Brunower
 Dorftrödelmarkt
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MONTAG, 22.07.2024 - HEIDE-PARK SOLTAU 
(AB KLASSE 7)

ABFAHRT: 07:30 UHR HALTESTELLE BINNUNG, GRABOW
RÜCKFAHRT VOM HEIDEPARK: 18:15 UHR

TN-BEITRAG: 30,00€

DIENSTAG, 23.07.2024 - ANGELN + SPORT + SPIEL IN ELDENA 
(INKL. MITTAG)

TREFF: 09:00 UHR JUGENDCLUB ELDENA
ABHOLUNG: 16:00 UHR JUGENDCLUB ELDENA

TN-BEITRAG: 5,00€

MITTWOCH, 24.07.2024 - PLANETARIUM & STERNENWARTE + EASYJUMP SCHWERIN
(INKL. MITTAG)

ABFAHRT: 10:00 UHR HALTESTELLE BINNUNG, GRABOW
ANKUNFT: 17:30 UHR HALTESTELLE BINNUNG, GRABOW

TN-BEITRAG: 25,00€

DONNERSTAG, 25.07.2024 - SPIEL UND SPASS IM WALDBAD GRABOW
(INKL. MITTAG)

TREFF: 10:00 UHR WALDBAD GRABOW
ENDE: 16:30 UHR WALDBAD GRABOW 

TN-BEITRAG: 5,00€

EURE ANMELDUNG NIMMT AB DEM 06.05.2024 GERN ENTGEGEN:
AMT GRABOW

AMTSJUGENDPFLEGERIN JESSICA PADEKEN
MARKSTRASSE 9, 19300 GRABOW 

0152/54 50 42 10 ODER 038756/503 - 27 
AMTSJUGENDPFLEGERIN@GRABOW.DE

SOMMER IMMMMSSSSOOOOMMMMMMMMEEEERRRR IIIIMMMMMMMMMMMMMMMMSOMMER IM
AMT GRABOOWWWWAAAAMMMMTTTT GGGGRRRRAAAABBBBOOOOOOOWWWWWWWWWWWWWWWAMT GRABOW

MONTAG, 05.08.2024 - DIENSTAG, 06.08.2024
ÜBERNACHTUNG FESTUNG DÖMITZ 

(ZELT+SCHLAFSACK MITBRINGEN!)
ABFAHRT: 05.08.2024, 15:15 UHR HALTESTELLE BINNUNG, GRABOW

ANKUNFT: 06.08.2024, 11:45 UHR HALTESTELLE BINNUNG
TN-BEITRAG: 15,00€

MITTWOCH, 07.08.2024 - BARFUSSPARK EGESTORF
(INKL. MITTAG; MIT DEM AMT DÖMITZ-MALLISS)

ABFAHRT: 07:30 UHR HALTESTELLE BINNUNG, GRABOW
ANKUNFT: 16:30 UHR HALTESTELLE BINNUNG, GRABOW

TN-BEITRAG: 22,00€

DONNERSTAG, 08.08.2024 - ZOO&DARWINEUM ROSTOCK
(INKL. MITTAG)

ABFAHRT: 07:30 UHR HALTESTELLE BINNUNG, GRABOW
ANKUNFT: 17:00 UHR HALTESTELLE BINNUNG, GRABOW

TN-BEITRAG: 20,00€

FREITAG, 09.08.2024 - ALPAKA ERLEBNISHOF 
(INKL. ALPAKA SPAZIERGANG UND MITTAG)

ABFAHRT: 09:00 UHR HALTESTELLE BINNUNG, GRABOW
ANKUNFT: 15:30 UHR HALTESTELLE BINNUNG, GRABOW

TN-BEITRAG: 18,00€

EURE ANMELDUNG NIMMT AB DEM 06.05.2024 GERN ENTGEGEN:
AMT GRABOW

AMTSJUGENDPFLEGERIN JESSICA PADEKEN
MARKSTRASSE 9, 19300 GRABOW 

0152/54 50 42 10 ODER 038756/503 - 27 
AMTSJUGENDPFLEGERIN@GRABOW.DE

A

SOMMER IMMMMSSSSOOOOMMMMMMMMEEEERRRR IIIIMMMMMMMMMMMMMMMMSOMMER IM
AMT GRABOOWWWWAAAAMMMMTTTT GGGGRRRRAAAABBBBOOOOOOOWWWWWWWWWWWWWWWAMT GRABOW

9.Juni
2
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4. Hydraulikertreffen
Das „4. Hydrauliker Treffen“ findet am Samstag, dem 28.09.2024, 
um 10:00 Uhr auf den „Hafenstrassen-Parchim“ nach 19370 Par-
chim, Mühlenstraße 31 statt. Bei Teilnahme an diesem Hydrauliker 
Treffen bitten wir Euch einen Unkostenbeitrag in Höhe von 30 € 
pro Person auf das Konto Sepp Nagler, Sparkasse Mecklen-
burg-Schwerin, IBAN: DE27 1405 2000 1602 2369 48, BIC: 
NOLADE21LWL

bis zum 30.06.24zu überweisen. Im Verwendungszweck bitte die 
aktuelle Wohnanschrift einfügen. Nach Zahlungseingang erhaltet 
Ihr Eure Einladung mit aktuellen Informationen.
Sepp Nagler, 19370 Parchim, Fichtestraße 22, Tel. 03871 442453, 
01723068375 oder Mail seppnagler@gmail.com

Das Organisationsteam
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Termine in den Kirchengemeinden Grabow & Neese
Gottesdienste

02.06.2024
11:00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Gruppe 

Summer of Pioneers in der Kirche in Grabow
09.06.2024
11:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Grabow
16.06. 2024
11:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche in Grabow
23.06.2024
14:00 Uhr Regionales Tauffest in Neu Kaliß
30.06.2024
14:00 Uhr Gottesdienst zum Gemeindefest 

mit Pröpstin Sabine Schümann in Neese

Konfirmandentermine: 19.06.2024 09:00 Uhr – Abschluss des 
ersten Konfi-Jahres

Seniorenkreis: 03.06.2024 14:30 Uhr
Chor: donnerstags, 19:30 Uhr
Kirchencafé: dienstags ab 9:30 Uhr
Offenes Gemeindebüro: dienstags & donnerstags ab 9:30 Uhr
Frühstück in Gemeinschaft: 26.06.2024, 10 Uhr
Kontakt: Ev.-Luth. Kirchengemeinden Grabow & Neese
Kirchenplatz 2, 19300 Grabow
Telefon: 038756-22120
www.kirchegrabow.de
Gemeindebüro: Andrea Eisenhuth
Diakon Christopher Wenzel
Chr-wenzel@web.de
Kura: Frank-Michael Wessel
Tel.: 0172/9599960

Infomarkt zu Erneuerbaren Energien
Der Regionale Planungsverband Westmecklenburg geht mit dem 
neuen Entwurf der Teilfortschreibung Energie in die Öffentlichkeits-
beteiligung. Die Planunterlagen werden vom 19.06.2024 bis zum 
15.09.2024 veröffentlicht, in dieser Zeit können Stellungnahmen 
dazu abgegeben werden.
Hiermit lädt Sie der Planungsverband herzlich dazu ein, sich 
am Dienstag, den 18.06.2024 im Hotel Zur Eldenburg in Lübz 
im Zeitraum von 17 bis 20 Uhr über die Planinhalte zu informie-
ren. Interessierte können sich an verschiedenen Thementischen 
erkundigen und offen Ihre Frage stellen.
Wie können die Erzeugung, die Umwandlung, die Speicherung 
und der Transport von Energie räumlich gesteuert werden? Wo 
sollen neue Vorranggebiete für Windenergie ausgewiesen werden? 
Welche Standortanforderungen muss es künftig für Freiflächenso-
laranlagen geben? Wie können Sie uns Ihre Hinweise übermitteln?

Diese Fragen beantworten wir vom Planungsverband Ihnen gerne 
vor Ort. Erfahren Sie außerdem bei der Landesenergie- und Kli-
maschutzagentur Mecklenburg- Vorpommern (LEKA MV), welche 
finanziellen Beteiligungsmöglichkeiten es für die Kommunen und 
die Bürgerinnen gibt.
Das Amt Eldenburg Lübz wird ebenfalls von ihren praktischen Erfah-
rungen mit dem Ausbau der Windkraftanlagen in ihrem Amtsbereich 
berichten. Hier haben sich vier Gemeinden an einem Windpark 
beteiligt. Eine Beteiligungsmanagerin unterstützt die amtsange-
hörigen Gemeinden beim Ausbau.
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich vor Ort zu informieren. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch und den Austausch mit Ihnen!
Es sind weitere Infomärkte in der Region Westmecklenburg ge-
plant. Informationen dazu entnehmen Sie bitte der Website des 
Planungsverbandes unter www.region-westmecklenburg.de.
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